
    Das Wolfsrudel ist die Wolfsfamilie
                  

          
      Tragezeit: 9 Wochen             Wurfzeit: April/Mai                                                 Geschlechtsreif: mit 10-22 Monaten                            Inzuchtsperre                            Tod nach ca. 10 Jahren
                                          

Die Eltern führen als Oberhaupt der Familie an.

Alpha- und Omegawölfe gibt es in der Natur nicht. 

Diese Rangordnungen kommen nur in Wildparks und Zoos vor.

Dort leben viele fortpflanzungsfähige Tiere gemeinsam.

Sie können nicht abwandern.

  Wann heulen Wölfe?              Wenn sie:   

                                                    sie ihr Rudel vor fremden Wölfen schützen möchten

                                                   - Kontakt zu den anderen Wölfen halten

                                                   - einen Geschlechtspartner suchen             oder einfach so

Nur die Eltern eines Rudels paaren sich und achten darauf, dass sich kein fremder Wolf in ihrem Territorium aufhält. 

Die Jugendlichen (Jährlinge) sind ein bis zwei Jahre alt. Noch nicht geschlechtsreif, bleiben sie im Rudel und helfen bei der Aufzucht der Welpen.

Die Welpen sind auf die volle Fürsorge aller Großen angewiesen. Mit acht Monaten haben junge Wölfe fast die Größe erwachsener Wölfe. 

Die Eltern haben natürliche Autorität. Die Jährlinge verlassen in der Regel das elterliche Territorium, wenn sie geschlechtsreif werden.

Dann beginnt für sie die große Suche nach einem Partner und einem eigenen Revier mit Wanderungen von oft vielen hundert Kilometer.

Dank allen Quellen:  Moritz Klose, Markus Bathen ua. NABU, WWf , Freundeskreis freilebender Wölfe, Büro Lupus, Wolfcenter (Döverden), IFAW, Carina Vogel LUGV,  Sebastian Körner, Ulrich Wotschikowsky, Ralph Frank u.a.        zusammengestellt: Sonja Wallschlag Wolfsbotschafterin NABU     4/2015                            
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Monty Sloan

Wölfe sind sehr soziale Wesen

Sie haben eine intensive Körpersprache: 

Körperhaltung, Schwanzhaltung, Stellung der 

Ohren, Gesichtsmimik, Blickkontrakt.

Sie spielen, freuen sich und trauern. 

Wölfe pflegen eine verbale Kommunikation: 

Heulen, Winseln und Knurren.

Monty Sloan Monty Sloan 

               weitere Info`s auch unter:  www.woelfe-in-lds.jimdo.com


